
Schiffe aus Kronkorken
und Konservendosen

Die Bastelfüchse bauen mit Kindern individuelle Boote
Kreativ sein mit Kindern können
Eltern das ganze Jahr über. Tolle
Tipps, was Eltern mit ihren Kin-
dern auch drinnen machen kön-
nen, hat die TZ von den Bastel-
füchsen bekommen. Die weihten
Kinder auch in die geheime
Kunst des Bootbauens ein.
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naus erwiesen sich die Jungs aber
als besonders kreativ und verwen-
deten überwiegend Materialien,
wie Tetra-Pack, Konservendosen
und Kronkorken, um ihre Schifi
chen zu bauen. Mit etwas Hilfe,
kam so jeder zu seinem eigenen
Schiff, Knatterboote gibt es auch als
Bausatz zu kaufen, richtig individu-
ell sind sie aber nur, wenn die Kin-
der sich bei Form und Materialien
selbst austoben dürfen.

In Zukunft wollen die Bastel-
füchse, wie sich Kessler und Lenuck
nennen, regelmäßig Angebote für
Kinder ins Vereinsprogramm auf-
nehmen. ,Vir basteln selbst sehr

gerne", sagte Kessler.
ITer bis dahin selbst zu Hause

kreativ sein will, fur den hat sie ein
paar Tipps. rü(/indlichter lassen sich
prima aus Konservendosen gestal-
ten. Einfach die Dose anmalen oder
bekleben und danach Löcher rein-
stechen. Auch Marmeladengläser
eigenen sich gut. Ein Laubblatt auf
das Glas legen,,rundherum anma-
len und dann das Blatt abziehen. So
entstehen stimmungsvolle Lichter.
Schöne Schneekugeln lassen sich
übrigens aus einem Schraubglas,
'Wasser und Fantasie herstellen. rVer

dafür Ideen sucht, ist bei den Bas-
telfirchsen genau richtig.

Grävenwiesbach. ,,Hurra, es frhft",
jubelte Nico (8) und grinste über
das ganze Gesicht. Dazu hatte er
auch allen Grund. Die Jungfern-
fahrt eines Bootes erlebt man
schließlich nicht alle Thge, Und es
ist stets ein großer Moment. Gleich
vier solcher besonderen Momente
ereigneten sich am Samstagmittag
im Grävenwiesbacher Bahnhof
beim Verein Mittendrin. Renate
Kessler und Knut Lenuck zeiqten
Nico, Paul, Matthis und Jay, wiä sie
zu Kapitänen werden können.

Boote bauen ist offenbar erwas,
was vor allem Jungen fasziniert,
,denn es hatten sich nurJungen an-
gemeldet", stellte Lenuck fest. Zwar
haben er und Renate Kessler auch
schon Knatterboote zu Hause ge-
bastelt, ,,doch für Achtjährige, die
alles selbst bauen sollen, ist es doch
ein wenig zu anspruchsvolln, sagte
Lenuck. Das Löten zum Beispiel er-
fordere etwas mehr Geschick, als er
es zunächst annahm. Darüber hi- Jay.gnd Paul (beide 8) waren mit Eifer beim KnattÖrboote bauen. Foto:tas


